








In den Corona-Monaten probten wir 
���X���¶���X�Š���Z�s�Ë�ã�O�Ì�Þ�s�_�s�X�s�X���w�Ë�ü�s�X�³���Ë�����©�¶��
hörte man uns in Gärten der Mitglie -
der. Musik gemacht wurde auf der Tri-
büne des Stadions „An der Hasenwei-
de“ oder in der Reithalle auf dem Hof 
Rötepohl. Dankbar sind die Musikan-
ten auch für das Foyer der Ludgerus-

Schule als Probenort, besonders dann, 
wenn es draußen dunkel, kalt und nass 
ist.  Diese alternativen Probenorte 
wählten wir vor allem aus, weil der Pro-
benraum, die „Aiter Musikwarkstae“, 
im katholischen Pfarrheim Oythe, nicht 
genug Platz und Luft bot, wir jedoch 
keine Proben ausfallen lassen wollten. 

Probentournee 
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wenn es draußen dunkel, kalt und nass 
ist.  Diese alternativen Probenorte 
wählten wir vor allem aus, weil der Pro-
benraum, die „Aiter Musikwarkstae“, 
im katholischen Pfarrheim Oythe, nicht 
genug Platz und Luft bot, wir jedoch 
keine Proben ausfallen lassen wollten. 

Probentournee 
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Weil es uns so gut gefallen hat, zogen 
wir im Sommer noch häufiger mit Sack 
und Pack von Ort zu Ort. So konnten 
wir proben und sahen viel von unserer 
Heimat. Und vor allem konnten die 
Menschen in Oythe uns sehen und hö-
ren! Wir probten an 11 verschiedenen 
Orten, mal drinnen, mal draußen, mal 
vor Publikum, mal ganz für uns und 
mal in ganz großer Besetzung. 

Trotz und mit Corona: 
Wir waren echt viel 
unterwegs! 
Insgesamt waren es 42 Proben- und 
Auftrittstermine 2021! 

Corona hat den Musikverein bislang 
nicht kleingekriegt. Konform zu den 
Regeln und mit Vorsicht und Hygiene-
konzept war und ist vieles möglich. 

Gottesdienst bei Regen, 
Schnee und Sonnenschein

2021 gestalteten wir viele Gottesdiens-
te der Pfarrei St. Mariä-Himmelfahrt 
Vechta mit. Ostern feierten wir bei 
Regen, Schnee und Sonnenschein.

Probentag in der Grundschule

Mehr Luft = sicherere Bedingungen. 
Eine einfache Rechnung, ein guter 
Grund für diesen Probenort! 

Tag der Vereine 

Anfang September luden wir beim 
Tag der Vereine in der Innenstadt zum 
Liederraten ein. 

Johannes Hörnemann
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Silvestersingen in Holzhausen

Svea Naffin, Florentine Wenzel, Josephine Wenzel, Ida Böske, Madita Naffin

Daniel Windhaus, Malte Grüter, Tamme Bargenda, Luca Sieveke, Helmut Frieling
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Silvestersingen in Holzhausen

Julia Windhaus, Naike Tappehorn, Emma Frilling, Hannah Windhaus, Rosi Frilling 

Johann Stockhoff, Michel Windhaus, Rouven Tappehorn, Torben Grüter, Ole Naffin
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Für Frühjahr 2022 geplante Begrüßungsaktion  
der Neubürgerinnen und Neubürger und  

ihrer Familien im Baugebiet „Telbraker Esch“

Wir „alteingesessenen“ Oytherinnen und Oyther konnten in den vergangenen 
fünf Jahren erleben, mit welchem Tempo unser Stadtteil– durch die Ausweisung 
des Baugebietes auf dem sog. Telbraker Esch – gewachsen ist.

Das Ergebnis: Ein deutliches Anwachsen der Bevölkerung (im sonst so beschau-
lichen Oythe) und davon viele neue Mitbürgerinnen und Mitbürger, die aufgrund 
des Migrationshintergrundes und der entsprechenden Sprachbarrieren noch 
keine Möglichkeit zur Integration hatten. 

Die Aktiven aus Oythes Gruppen, Vereinen und Verbänden haben diese Thematik 
bereits im Herbst 2020 auf ihrem Jahrestreffen erörtert und sind seinerzeit 
übereingekommen, dass wir es als Stadtteil selbst in der Hand haben, „UNSER 
BUNTES MITEINANDER“ zu gestalten. Die große Frage, wie Integration gelin-
gen kann wurde erörtert und im Ergebnis beschlossen, dass wir (die wir aktiv 
in einem Verein, einer Gruppe oder einem Verband in Oythe Mitglied sind) alle 
Neubürgerinnen und Neubürger vom Telbraker Esch in Form einer Begrüßungs-
aktion willkommen heißen wollen. 

Weil viele gar nicht wissen, was in Oythe stattfindet, werden dazu die zahlrei-
chen Freizeitmöglichkeiten, die mit großem ehrenamtlichem Engagement in 
Oythe organisiert werden, in einer Broschüre gebündelt. Diese Broschüre soll 
dann zusammen mit Brot & Salz an den Haustüren im Neubaugebiet „Telbraker 
Esch“ überreicht werden.

Kurz: Nur wer weiß und versteht, was, wann und wo angeboten wird, kann 
neugierig darauf gemacht werden, uns und die von uns angebotenen Aktivitäten 
kennenzulernen. 

Wie wir alle wissen, ist der Schlüssel zur Kommunikation die Sprache. Deshalb 
wird die Broschüre (ehrenamtlich) zusätzlich zur deutschen Sprache in diese 
Sprachen übersetzt: türkisch, russisch, kosovarisch, englisch und arabisch. 
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Gemeinsam arbeiten die Aktiven aus Oythes Gruppen, Vereinen u. Verbänden 
seit Herbst 2020 für diese vorbildhafte und einmalige Aktion. 

Sicherlich ist diese Begrüßungsaktion nur ein erster Schritt, um die neuen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger vom Telbraker Esch aus ihrer Anonymität zu 
holen und in die Oyther Gemeinschaft einzubinden. Weitere Aktionen werden 
folgen müssen. Aber auch für die Oyther Gruppen und Vereine ergibt sich hier 
eine große Chance, neue Mitglieder anzuwerben und damit die Gemeinschaft 
zu stärken. Nutzen wir diese Gelegenheit und packen es an!

Jutta Hellmann und Heinrich Windhaus

Winter im Pfarrgarten
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Plattschnackergruppe I - Use Johr 2021

Us güng dat jüst so, at di/jau uck. Wi häbbt Anfang van Johr nicks maoken 
kunnt. So’n schiet! Aober wat schallt? Dor mössen wi (un möt wi ja nu uck all 
wedder) dör. Nützt man nicks.

Nu dei Riege nao: 
In’n Mai har’n wi dei „Faxen dicke“. Wi wull’n nich länger up ein Treffen täuben 
und häbbt us dorüm äöwer „Jeetsi meet“ (dat is eine Plattform in‘n Internet, wo 
man sick an’n Computer inloggen kann) tau use eieste Gruppenvideokonferenz 
draopen. Dat güng uck technisch hellberbest – aober so richtig gefallen hät us 
dat nich. 

Van Glückens güngen dann aober dei Coronataohlen rünner. So kunn’n wi us 
in‘n Juni wedder „live“ draopen. Wi wassen dorbi ganz vörsichtig und häbbt den 
Gorn van Heimathus för us Treffen vörtrocken. Dat güng bi bestet Weer perfekt 
an dei frischen Luft.

In‘n Juli wull’n wi wedder buten wat ünnernähmen. Wat kunn dor bäter passen, 
at us för eine Radtour tau verabreden; na klaor mit Picknick. Jutta har leider 
gegen Ende van dei Tour einen Platten. Wecke sien Rad liebt, schiebt… - oder 
wi sägg man?

August ohne Stoppelmarkt? Un dat nu all taun tweiten Maol! Dat wull Michael 
(use Gruppenorganisator) nich hinnähmen un het dei ganze Gruppe mit Partners 
tau sick nao Hus inlaoden. Anita (sin Fraumenschke) har mit Michael als för eine 
zünftige Runde in ehrn Gorn herrichtet. Dei beiden häbbt us mit Schmankerln 
verwöhnt un ganz tauleste krägen wi dann uck noch Stoppelmarktswaffeln 
tau schnauken. Un dann? Ja dann sünd wi mit use Röhr tau eine gemeinsame 
Radtour öwer den Stoppelmarkt startet. Wat schall ick jau sägen? Spontan ist 
use Radtour bi use beste Freundin Sefa Pulsfort in Holzhusen endet. Bi ehr kann 
man nich blots an dei Husdörn pingeln un Moin säggen. Sei is immer so herzlich 
un mit ehre 93 Johr alltied gaut drup. Bi ehr hätt dat glicks „alle rinkaomen, 
einen drinken (van ehrn sülws maokten Eierlikör mindestens ein, twei, drei….) 
un fein schnacken un vor allem tauhope Spaoß häbben. Jao – dat was wedder 
so richtig fein bi ehr!

An einen schönen Septembermaondag häbbt wi us privat up einen plattdütschen 
Klönschnack bi Sabine draopen. 
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För Oktober stünd dann Kastanienkäen basteln (bi Jutta) up use Programm. 
För dei van jau, dei sick nu fraogt, wat dat för Dinger sünd, hier dei Upklärung: 
Mit eine Bohrmaschine werd Löcker dör dei gesammelten Kastanien dörbohrt, 
dann werd dei Kastanien up Draoht upfädelt un an Ende hätt man eine Käen för 
z. B. Gardendeko. Probeei/rt dat tauken Harfst maol ut. 

In November häbbt wi us aobends (dat was ja all frauh düster) sportlich mit 
Fohrrad bi Meyers Möhlen draopen. Van dor sünd wi tauhope tau dat Graff van 
usen verstorbenen Heimatbrauer Eberhard Thun radelt. Wi vermisst üm düch-
tig! At lüdket Teiken dorför häbbt wi up sien Grab eine van use Kastanienkäen 
in’n Rosenstruuk dekoriert un eine Kessen för üm anstekt. Upwarmt häbbt wi 
us anschließend bi Melchers an’n ollen Markt in Vechte (tau dei Tied jüst noch 
3G-Regelung). 

Use Wiehnachtsfier, bi dei wi so väl Spaoß mit 
wichteln, äten un Klönschnack harn (un dei in 
2020 all utfall‘n mössde) kunn in 2021 bi Babsi 
Varelmann stattfinden.

Munter blieben… „Trau di wat, schnack PLATT“.

Jutta Hellmann

Plattschnackers (van links): Sabine Hellmann, Waltraud Mucker, Michael Böging, Barbara 
Varelmann, Jutta Hellmann, Anke Meyer; Es fehlen: Ute Linke u. Judith Tepe

Snacks up use Wiehnachtsfier.
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Plattschnacker Koppel II

Leiwe Lüe,

dat Johr 2021 güng  jüst so wieter as dat lessde Johr. Nix as Pandemie un aals
wüdd affsäggt. Dat eierste Maol kunnen wi us dann in‘n Mai in‘n Gorn van‘t Hei-
mathuus draopen. Nao so langer Tied harn wi us uck bannig väl tau vertellen.
In’n Juli wörn wi inlaod bi Beate un Heiner up ehre neie Terrasse, dei wunnerbor
worn is. Stoppelmarkt häbbt wi in’n August nich utfallen laoten, wi dröpen us bi
Oldehus, häbbt dor lecker äten un drunken. Aower den echten „Stoppelmarkt,“
den häbbt wi so vermisst. Dann harn wi noch ein schönen Septemberaobend
up dei  Terrasse van‘t Heimathuus mit Ziepelkauken un Federweißen.
Anfang Oktober güng dat rup up’t Rad in Richtung Mühlen. Use Ziel was dei
olle Seifohrtschaule. Nao ein önlicket Picknick hätt Herr Völkerding us dei Schaule
wiest un interessante Saoken ut ollen Tieden vertellt. Uck dei Mühlener Karken
mit ehre wunnerboren Biller wüdd us vörstellt. Dat was ein feinen Dag!
In‘n November  häbbt wi Faltsterne und Engels vör den Dannenboom bastelt.
In dei Staomd van’t Heimathuus häbbt wi bi Glühwien, Plätzkes un Wiehnachtsge-
schichten  in’n Dezember dat Plattschnacker-Johr tau Enne gaohn laoten.
Maol kieken, wat tauken Johr 2022 us so bringt.

Helga Gelhaus

Die Plattdeutsch-Grp. II bastelt im 
Heimathaus

Die Plattdeutsch-Grp. II vor der Seefahrerschule 
in Mühlen
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Fünf Storchenjunge bei Hellmanns  
(auf dem Sträpel) in Telbrake

Das seltene Phänomen, dass 5 Storchenjunge schlüpfen und dann auch noch 
durchkommen, machte den Sommer 2021 für Familie Hellmann und die vielen 
Strochenfreundinnen und -freunde aus Telbrake, Oythe, dem Familien-, Freun-
des- u. Bekanntenkreis zu einem ganz besonderen Erlebnis.

Für diejenigen, die es noch nicht wussten: Das Storchenweibchen legt die Eier in 
Intervallen und entsprechend schlüpfen auch die Jungtiere, so dass im besten 
Fall tatsächlich eine Überraschung auf die nächste folgt. 

Für 2021 bedeutete das:
Erstes und zweites Storchenjunge gesichtet 	 am 15.05.2021,
drittes Storchenjunge gesichtet	 am 30.05.2021,
viertes Storchenjunge gesichtet	 am 05.06.2021 und das 
fünfte Storchenjunge gesichtet	 am 14.06.2021.

Die OV berichtete in der Ausgabe vom 22.06.2021 ausführlich über die Fünflinge.

Foto von den fünf Jungstörchen auf dem Sträpel 3, fotografiert von Hobby-Naturfoto-
grafin Birgit Meyer
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Auch im Sommer 2021 wurden die Elterntiere wieder jeden Abend von Werner 
Hellmann gefüttert, da – wider Erwarten – das Nahrungsangebot auf Feld und 
Wiese für die Aufzucht der Jungtiere nicht ausreichte. 

Beratend steht den Hellmanns seit vielen Jahren Storchenbetreuer Udo Hil-
fers (der in Berne eine Storchenaufzuchtstation betreibt) zur Seite. So auch 
im Sommer 2021, als der jüngste Storch Mitte Juli 2021 (seinen Geschwistern 
folgend) das Nest verließ, jedoch noch nicht kräftig genug für den Flug war. 
Das in Telbrake gefundene, unverletzte, jedoch sehr erschöpfte Storchenjunge 
wurde glücklicherweise zu Frau Wilmering nach Holzhausen gebracht. Ursula 
Wilmering informierte umgehend Udo Hilfers. Dieser witterte Verdacht, dass 
es sich vielleicht um Jungstorch Nr. 5 von Hellmanns handeln könnte. Er nahm 
deshalb direkt Kontakt zu Hellmanns auf und vermittelte den Kontakt zwischen 
U. Wilmering und Jutta Hellmann. So traf der ausgebüxte Storch also bereits 
am Folgetag (12.07.2021) wieder bei Hellmanns ein. 

Dort angekommen machte er es dann allerdings noch einmal sehr spannend. 
Zunächst durchstreifte er den Garten von Jutta u. Werner und flog dann – statt 
auf sein Nest – leider in Richtung Oythe. Jutta sah, dass er sich in Höhe des 
Hauses der Nachbarn Margreth und Georg Kallage schon wieder in Landeposition 
begab. Also nichts wie rauf auf’s Rad und dafür sorgen, dass der Storch wieder 
den Weg zurückfindet, dachte sie sich. Und tatsächlich: stand der Jungstorch 
dort am Straßenrand. Nun musste mit viel Geschick eine Annäherung zustan-
dekommen, um ihn einzufangen. Georg Kallage, der gerade draußen war, wurde 
von Jutta über den Vorgang informiert und um Hilfe gebeten. Er schlich sich 
geschickt an den – sichtlich nervösen – Storch heran und griff beherzt zu, um 
ihn dann wohl behütet und liebevoll zurück zu Hellmanns zu tragen. Das musste 
natürlich mit dem Handy fotografiert werden.

Ganz schön groß, der Kleine!Rundgang bei Jutta u. Werner Auf dem Weg zurück
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Endlich war es geschafft: Der Storch flog (nun also erneut bei Hellmanns ange-
kommen) zurück auf sein Nest, wo er mit großer Freude und kräftigem Klappern 
aufs Herzlichste von seiner Geschwisterschar begrüßt wurde. 

Das Engagement aller Helfer*innen hat sich in jedem Fall gelohnt. Lt. Auskunft 
von Udo Hilfers hätte der Storch über Nacht keine Überlebenschance gehabt. 
Es lauert z. B. durch den Fuchs reichlich Gefahr; wer hätte das gedacht?

Familie Hellmann, die den Storchenmast übrigens im Jahr 1997 – als erstes 
Angebot für Störche in Vechta und Umgebung – in Eigenregie aufgebaut hat und 
sich seit dem Jahr 2015 alljährlich über eine Besiedlung des Nestes erfreut, hofft 
auch in diesem Jahr wieder darauf, dass „ihr“ FRIEDEL mit der Ringnummer 
2T955 wieder zu ihnen kommt und auch in 2022 eine passende „Braut“ findet. 

Jutta Hellmann

Storchenfütterung bei Hellmanns in Telbrake (Sträpel)
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12 Punkte für …

1.	 Kompromissloser Ausbau der Marienschule 
in Oythe mit Abriss der alten Turnhalle, um 
entsprechenden Platz freizumachen. 

2.	 Neubau einer Zweifeldsporthalle in Oythe 
als Mehrzweckhalle.

3.	 Bei weiteren Erschließungen von Baugebieten sind Infrastrukturmaßnamen 
ausreichend zu berücksichtigen. Kindertagesstätten und Schulen müssen 
ausreichend vorhanden sein. Es muss aus den Fehlern der Vergangenheit 
gelernt werden. 

4.	 Die Verkehrssituation von Bögel bis Lattweg ist konzeptlos - insgesamt 
und insbesondere für unsere Kinder gefährlich. Die Situation muss in Gänze 
betrachtet und vollständig überplant werden. Aufgrund des wachsenden 
Verkehrsaufkommens muss die Anbindung der Zufahrt der Sportstätte 
Oyther Berg angepasst werden. 

5.	 Die Anbindung des Siedlungsgebietes Telbraker Esch an die Straße Vech-
ta-Lutten darf künftig nicht allein über die Telbraker Straße erfolgen, um 
Ausweichrouten durch Wohngebiete zu verhindern. Die Straßen Oythe (vor 
der Krippe), Auf dem Horn und Lange Wand sind umgehend zu entlasten. 

6.	 Eine Sperrung für den Durchgangsverkehr über 7,5 Tonnen (mit Ausnah-
me des Anliegerverkehrs) ist für den Ortsdurchgang Oythe zwingend 
erforderlich. 

7.	 Unfallschwerpunkte z.B. Umgehungsstraße/In den Tangen und Hof To 
Aite/Stoppelmarktsgelände müssen entschärft werden. Der Kreuzungs-
bereich Auf dem Horn/Kirchweg ist als fußläufiger Anschluss zu zwei 
Kindergärten und als Schulweg ein besonderer Gefahrenpunkt. Weitere 
Geschwindigkeits-reduzierungen und Fahrbahn-markierungen könnten 
mehr Sicherheit bringen. 

8.	 Die Gestaltung des Ortskerns Oythe ist Wildwuchs. Es fehlt ein Konzept 
beim Dorfplatz, Eingangsbereich im Kühl, Parkplatz im Ortskern usw.
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9.	 Eine Umgestaltung der Brunnenanlage zu einem offeneren Dorfplatz oder 
Bürgerpark ist notwendig, idealerweise mit einer Open-Air Bühne für die 
kulturschaffenden Vereine aus Oythe und ganz Vechta. 

10.	 Der Pflegezustand und die Sauberkeit der öffentlichen Parkflächen und 
Grünflächen im Ortskern ist dem derzeitigen Pflegezustand durch den 
Bauhof der Stadt nicht ausreichend gewährleistet. In dem Zusammenhang 
müssen schnellstmöglich die Eigentumsverhältnisse und Zuständigkeiten 
beim Ehrenmal geklärt werden. 

11.	 Die Containerstandorte Parkplatz Oythe (Altkleidercontainer) und Bus-
bahnhof Stoppelmarkt (Altglas- und Altkleidercontainer) sind aufzulösen 
und die Container abzuziehen. Die Glascontainer in der Ortsmitte müssen 
videoüberwacht werden, alle rechtlichen Möglichkeiten sind zu prüfen 
und auszuschöpfen.

12.	 Der Ausbau des Glasfasernetzwerkes ist in ganz Oythe zwingend voran-
zutreiben und erheblich zu beschleunigen.

 
Uli Wichmann / Interessengemeinschaft „Unser schönes Oythe“

Laubberge beim Heimathaus
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Interessengemeinschaft „Unser schönes Oythe“

Oythe wächst und prosperiert – das ist zunächst einmal eine positive Nachricht. 
Insbesondere dann, wenn man landauf und landab von schrumpfenden Bevöl-
kerungen sowie zunehmend verödenden ländlichen Gebieten liest und hört. 
Wachstum allein kann allerdings auch schnell zu einem Problem werden, wenn 
es nicht gleichzeitig gelingt, vorhandene Infrastruktur weiterzuentwickeln und 
zugezogene Neubürgerinnen und –bürger mit ihren Familien zu integrieren.

Oythe verfügt bereits über eine vielfältige und intakte Vereinslandschaft. Zudem 
sind lebendige kirchliche Institutionen und Angebote vorhanden. Dadurch ist 
zunächst einmal gewährleistet, dass Neubürgerinnen und –bürger gute Vor-
aussetzungen vorfinden, um sich schnell zu integrieren. Die Entwicklung der 
dazu erforderlichen Infrastruktur wird allerdings nicht direkt vor Ort, sondern 
durch die politischen Gremien in Stadtrat und Kreistag entschieden. Gerade 
im Stadtrat ist also eine starke politische Repräsentanz erforderlich, um die 
Oyther Belange angemessen zu vertreten und für die notwendigen Infrastruk-
tur-Maßnahmen zu sorgen.

Im Sommer 2019 sahen einige Bürgerinnen und Bürger aus Oythe-Ort diese 
breite Repräsentanz in den politischen Gremien für den Ortsteil nicht oder nur 
bedingt als gegeben an. Kurz und bündig wurde die Interessengemeinschaft 
„Unser schönes Oythe“ (IGO) aus der Taufe gehoben. Die IGO versteht sich als 
partei- und fraktionsunabhängiger Zusammenschluss von Oyther Bürgerinnen 
und Bürger, die das politische und gesellschaftliche Geschehen in Oythe aktiv 
mitgestalten möchten. Aktuell bringen sich 14 Vereinsvorsitzende sowie rd. 30 
Einzelpersonen in die Diskussion ein und füllen die Arbeit der IGO mit Leben.

Kurzer Rückblick auf bisher durchgeführte Aktivitäten und Aktionen:

•	 Bereits vor der letzten Bürgermeisterwahl wurden die Kandidaten Heri-
bert Mählmann, Claus Dalinghaus und Kristian Kater auf Initiative der IGO 
jeweils zu einem Ortstermin auf dem Parkplatz in Oythe eingeladen, um 
über Oyther Themen zu sprechen.

•	 Januar 2021: Offener Brief an die Stadtverwaltung und an die Fraktions-
vorsitzenden im Stadtrat Vechta zum Thema „Entwicklung Marienschule/
Sporthalle“.
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•	 Februar 2021: Videokonferenzen mit einigen Fraktionsvorsitzenden im 
Stadtrat Vechta zwecks weiterer Erörterung dieses Themas.

•	 März bis Mai 2021: Unterschriftenaktion „Abriss und Standortverlagerung 
der Sporthalle für die optimale Erweiterung der Marienschule in Oythe“ mit 
1.156 Unterschriften, übrigens durchgängig unter Lockdown-Bedingungen.

•	 August 2021: Im Rahmen der Kommunalwahlen 2021 Aufstellung eines 
Forderungskataloges „12 Punkte für unser schönes Oythe“ und Übergabe 
an die Stadtratskandidaten aller Parteien.

•	 September 2021: Organisation und Durchführung einer Veranstaltung zur 
Kommunalwahl im Gasthaus Sextro. Alle Stadtratskandidatinnen und –kan-
didaten aus Oythe waren eingeladen und konnten sich und ihre politischen 
Vorstellungen einem breiten Publikum (rd. 150 Besucher) präsentieren.

•	 Oktober 2021: Gespräche mit den Verantwortlichen der Stadt Vechta und 
der Kirchengemeinde zum Pflegezustand des Ehrenmals in Oythe.

Übergabe der Unterschriften an die 1. Stadträtin Frau Sollmann und Bgm. K. Kater 
durch Uli Wichmann
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Zum Thema „Dorfplatz“ hat bereits ein Vorort-Termin mit unserem Bürgermeis-
ter und der Stadtverwaltung stattgefunden. Jetzt ist Oythe am Zug, Ideen zu 
entwickeln und Vorschläge einzureichen.

Die erarbeiteten und formulierten Positionen „12 Punkte für unser schönes 
Oythe“ erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Alle Bürgerinnen und 
Bürger aus Oythe sind herzlich eingeladen, ihre persönlichen Vorstellungen 
und Anregungen in die Diskussion einzubringen.

Nur gemeinsam wird es uns gelingen, unser schönes Oythe weiterzuentwickeln.

Ulrich Wichmann

Gestaltung des Brunnenplatzes – Ortsbesichtigung mit Bgm. K. Kater
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Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie.

pezialisten

www.kieferchirurgie-schoene.de

ANZ_Schoene_148x105_Anschnitt_unten.indd   1 30.01.20   10:56

An der Ohe 1 · 49377 Vechta
Tel. (04441) 9371230

www.gefluegelpraxis-vechta.de

feder
-
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Franz-Josef Thomann · Petersburger Straße 19a · 49377 Vechta
Tel. 0 44 41/92 19 60 · 01 51/12 15 42 85 · E-Mail: elektrothomann@t-online.de

• Elektroinstallation   • Sat-Anlagen
• Beleuchtungstechnik   • Reparaturen

Planung und Fertigung 
von Einrichtungen für

 Wohnraum und Gewerbe
 

 Telbrake 22 · 49377 Vechta · Tel. 0 44 41 / 92 15 17
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Für das Leben.

pro 
vita

In der Pflege sind   
    wir zuhause.
 Sie auch.

Kompetente Pflege und fürsorgliche Betreuung 
                                        in Ihrem Zuhause. 

pro vita GmbH
Oyther Str. 3   49377 Vechta

Tel.: 0 44 41  92 18 80
www.provita-pflegeteam.de

Wird ein Mensch krank oder pflegebedürftig, so wünscht er sich seine lang vertraute 
familiäre Umgebung. Wir von pro vita Vechta helfen mit unserer Kompetenz und  
Leistungsvielfalt in der häuslichen Kranken- und Altenpflege, diesen Wunsch zu erfüllen. 
Kommen Sie auf uns zu! Wir informieren Sie gern über unser Angebot.
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Business- und Urlaubsreisen rund um den Globus, 
ein Tagesausflug nach Hamburg inklusive Ticket 
fürs Musical oder den Linien-, Schulbus- und 
Stadtbusverkehr: 

Wir machen’s einfach, professionell und günstig.

www.wilmering.dewww.wilmering-bewegt.de
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JUWELEN UHREN OPTIK

Vechta · Große Straße 88 · 04441 921199 · weiss-vechta.de

49377 Vechta · Tel. 0 44 41 / 85 24 07
witte.andreas@t-online.de
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| Karin Blömer
| Dr. Georg Klossok
| Dr. Jan Kock
| Dr. Peter Scherbring
| Dr. Peter Veltmann

 TIERARZTPRAXIS OM 

DAMMER BERGE

THESINGS KREUZ

49377 Vechta   Bei Thesings Kreuz 3
Tel. 04441 2424 · www.tierarzt-vechta.de

49401 Damme   Südring 15
Tel. 05491 1089 · www.tierarzt-damme.de

Die starke Gemeinschaft für Ihr Tier

170� HEIMATVEREIN OYTHE



MITTEILUNGSBLATT NR. 35� 171



Dank an unsere Sponsoren

Der Heimatverein Oythe bedankt sich bei folgenden Werbepartnern, die zum 
großen Teil schon seit fast 30 Jahren durch ihre Anzeigen die Herausgabe un-
seres Mitteilungsblattes ermöglichen. Berücksichtigen Sie diese bei Ihrem Ein-
kauf, Ihren Baumaßnahmen usw.; damit stärken sie auch die Vereine vor Ort. 

•	 Allianzversicherung, Vechta 
•	 APL Schneidtechnik (Holzhausen)
•	 Aulike, die Malermeister
•	 Autohaus Anders, Vechta
•	 Autohaus Klöker
•	 Bäckerei Overmeyer, Oythe
•	 Bakumer Germanen
•	 Bau- und Möbeltischlerei Rüffert, Münsterstr.
•	 Baustoffe - Holz - Baumarkt Bergmann, Steinfeld
•	 Bocklage + Buddelmeyer
•	 Bosche Systembau
•	 D & G - Nutzfahrzeuge, Holzhausen
•	 Dammann, Floristik und Gartengestaltung
•	 Diekhaus Landbäckerei, Goldenstedt
•	 Dorftreff Holzhausen
•	 Druckerei B. Heimann, Dinklage
•	 Elektro Franz-Josef Thomann
•	 Elektro Rohe
•	 Elektrotechnik Hellbernd, Vechta
•	 Elektrotechnik Warnking, Holzhausen
•	 EOZ Vechta, Energie & Ofenzentrum
•	 Fahrschule Niehoff, Vechta
•	 Fahrschule Reinhold Borchers, Oythe/Vechta
•	 Fliesen-Meisterbetrieb Andreas Witte, Vechta
•	 Freke Tischlerei
•	 Gasthaus Sextro, Oythe
•	 Gebr. Rohenkohl, Holzhausen
•	 Getränke Dörfer (Goldenstedt)
•	 Gut Füchtel
•	 Hanno Leidig, Dackdecker
•	 HAWITA, Telbrake
•	 Heinrich Windhaus, Tierarztpraxis
•	 HS Heizung + Sanitär
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•	 Heizung etc. Hans Schumacher, Vechta
•	 Hellmann Poultry
•	 Hermes Zweithaar, Kringelkamp
•	 HMV Höne Metall-Verarbeitung
•	 Hofladen Hans Dammann, Oythe
•	 Hotel Kaponier
•	 Imbiss Oyther Grill, Vechta
•	 Immobilien Borchers & Aumann
•	 INJOY, Vechta
•	 Juwelen – Uhren – Optik Weiss, Vechta
•	 Kachel & Kamin, Lohne
•	 Karl Konerding
•	 Kfz. Fach-Werkstatt Surmann, Vechta
•	 Kieferchirurgie Schöne
•	 Kraftfahrzeugtechnik Scheele, Oythe
•	 Krusenklause Siggi
•	 Lamping Systemtechnik, Vechta
•	 Liesel Block – Konditorei
•	 Meyers Mühle, Vechta
•	 Mode Börgerding, Vechta
•	 Mühlen Apotheke
•	 Münsterländische Versicherung, Herr Sander 
•	 Nitschke, Ansgar (Tischlerei Holzhausen)
•	 Norbert Klein EDV
•	 Öffentliche Versicherung
•	 Optik – Hörgeräte – Uhren – Schmuck Arthur Müller, Vechta
•	 Partner in der Bauwirtschaft M & T, Vechta
•	 Pater Titus-Stiftung
•	 Pflasterungen A. Mundi, Lutten
•	 Pilze „Weiße Köpfe“, Emstek
•	 Pilzland, Rechterfeld
•	 Planen & Bauen Rohenkohl, Lutten
•	 Pöhlking Transport
•	 Pott Zweirad-Center
•	 pro vita, Ambulante Krankenpflege
•	 Raiffeisen Haus- u. Gartenmarkt, Vechta
•	 Rainer Moormann Haardesign, Lutten
•	 Reetdächer – Ziegeldach Büssing, Bergstrup
•	 REHO Gruppe, Holzhausen
•	 Reisebüro Wilmering, Vechta
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•	 Reitstall Rötepohl-Bahlmann, Oythe
•	 Riemann, AXA Vechta
•	 Rolladen Jäger
•	 Sozialstation Nordkreis Vechta, Vechta
•	 Sport Center Marcel, Vechta
•	 Stahl- u. Fahrzeugbau Gellhaus, Stoppelmarkt
•	 Therapieforum Nordlichter 
•	 Thöle, Burkhard (Tischlerei Telbrake) 
•	 „Thomas“ Ekow Eshun, Garten-, Landschaftsbau und Pflasterarbeiten
•	 Thomas Middelhove, Baubetreuung
•	 Tierarztpraxis OM, Thesings Kreuz
•	 Tischlerei Bernard Bahlmann, Oythe
•	 Volksbank Vechta
•	 Wohnerlebnis Nemann, Vechta
•	 Zeltverleih Mählmann & Schünemann, Bergstrup  
•	 Zimmerei und Tischlerei Bahlmann, Telbrake

Burgstraße 4
49413 Dinklage
Telefon: 0 44 43 / 96 12 30
Telefax: 0 44 43 / 96 12 40

KARL KONERDING
INH. GERD TRIPHAUS

Große Straße 89
49377 Vechta
Telefon: 0 44 41 / 23 93
Telefax: 0 44 41 / 76 47

Papier- und Schreibwaren · Bürobedarf · Schulbedarf · Bücher · Geschenkartikel
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Heimatverein Oythe e.V.
Beitrittserklärung

Name, Vorname: Geburtsdatum:
TT.MM.JJJJ

Straße:

PLZ,  Wohnort

E-Mail-Adresse: Eintrittsdatum:
TT.MM.JJJJ

Ich erkläre hiermit den Beitritt zum 

Heimatverein Oythe e.V.
Den satzungsgemäßen Mitgliedsbeitrag werde ich jährlich im voraus entrichten. Eine Kündigung der 
Mitgliedschaft ist in schriftlicher Form zum Ende eines jeden Geschäftsjahres möglich.
Datenschutzerklärung: Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten zu vereinsinternen 
Zwecken elektronisch gespeichert und verarbeitet werden.

_____________________________________________________

Ort, Datum Unterschrift
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

SEPA-Lastschriftmandat 
für das SEPA-Basis-Lastschriftverfahren  - wiederkehrende Zahlungen -

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE90ZZZ0000012202
Mandatsreferenz: (wird vom Verein ergänzt) ….......................................

Name: Vorname:

Straße: Ort:

Name des Kontoinhabers (falls abweichend)

IBAN/Kontonummer (siehe Kontoauszug) BIC/Bankleitzahl (siehe Kontoauszug)

Kontoführendes Kreditinstitut

Ich ermächtige den Heimatverein Oythe e.V., den Mitgliedsbeitrag (z.Zt. 1,-€ mtl.)
bis zu meinem Widerruf vom o.g. Konto durch Lastschrift einzuziehen.
Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Alle Datenschutzrechtlichen Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite http://www.heimatverein-oythe.de.

_____________________________________________________

Ort, Datum Unterschrift
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Schöne Pflanzen 
kommen nicht 
von ungefähr.
Prächtige Blüten und sattes Grün kommen nicht von 

alleine. Deswegen setzen Gärtnereien und Baumschulen 

in ganz Europa auf unser Know-how. Denn unsere Erden 

und Spezial substrate bieten Pflanzen aller Art die besten 

Grundlagen fürs Wachstum. Und das Gute ist: Über den 

Fachhandel gibt es sie auch für Hobbygärtner. Also, bringen 

auch Sie Farbe in Ihr Leben!

www.hawita.de



MENSCHEN,  
DIE NICHT AUF  

IHRE VORFAHREN  
ZURÜCKBLICKEN,  

WERDEN AUCH NICHT  
AN IHRE NACHWELT  

DENKEN.
Edmund Burke


